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SAKRET Scheibenputz SBP-M / Typ Marburger SBP-M 
 

Anwendungsbereiche:  SAKRET Scheibenputz SBP-M, Typ Marburger, ist eine Komponente der 
SAKRET Putz-Systeme zur Herstellung ausdrucksvoller, dekorativer 
Putzflächen innen und außen als: 
- Scheibenputz mit einer ausgeprägten Korn an Korn Struktur  
geeignete Putzgründe: 
- alle Grundputze der Festigkeitsklassen CS II bis CS IV bzw. der 

Mörtelgruppe P Ic bis P IV (DIN 18550) Gipskartonplatten u. ä. 
- als Grundputz empfehlen wir z. B. unseren SAKRET Maschinen-Außenputz 

MAP bzw. MAP-L, MAP-FL für hochwärmedämmendes Mauerwerk  
- SAKRET WDV-Systeme 

Eigenschaften:  - für innen und außen 
- hand- und maschinenverarbeitbar 
- mineralisch 
- faserverstärkt 
- ergiebig 
- leicht verarbeitbar 
- einsetzbar in SAKRET Wärmedämm-Verbundsystemen 
- lieferbar mit 2 mm oder 3 mm Größtkorn 

Technische Daten:  Werktrockenmörtel  
Mineralischer Struktur-Oberputz der 

Festigkeitsklassen 
CR, CS II – W2/DIN EN 998-1 (P Ic/DIN V 18550) 

Strukturkorn 2 mm oder 3 mm  
Ergiebigkeit bei 30 kg 
Trockenmörtel 

ca. 21 l = ca. 11 m² bei 2 mm 
             = ca. 8 m² bei 3 mm 
Dicke                  

Verbrauch 2 mm Korn: ca. 2,7 kg/m² 
3 mm Korn: ca. 3,8 kg/m² 

Anmachwasser für 30 kg ca. 7,5 - 8,0 l/Geb. 
Topfzeit (Handverarbeitung) ca. 90 Min. 
Reifezeit (Handverarbeitung) ca. 5 Min. 
Verarbeitungstemperatur + 5°C <  Temp. < 30 °C 
Druckfestigkeit nach 28 Tg. > 1,5 N/mm² 
max. Lagerfähigkeit 9 Monate 
Ausgangsstoffe Baukalk - DIN 1060, Weißzement -  

EN 197-1, ausgesuchte 
Zuschlagstoffe - DIN EN 13139 
sowie Zusatzmittel und  
-stoffe zur Verbesserung der 
Verarbeitungseigenschaften 

      Die angegeben Zeiten gelten für 20 °C und 50 % relative Luftfeuchtigkeit 

 

Putzgrundvorbereitung:  - der Grundputz sollte ebenflächig, gleichmäßig saugend,  
  trocken, frostfrei und durchgehend erhärtet sein 
- wir empfehlen einen Voranstrich mit SAKRET Putzgrund  
  PG, der als Aufbrennsperre dient und ein Durchscheinen des  
  Putzgrundes durch den Oberputz verhindert 
- für neuartige Putzgründe gelten die diesbezüglichen 
  Verarbeitungsvorschriften der Hersteller 
- Putzgrundprüfung/-vorbereitung sowie Putzausführung  
  stets entsprechend VOB/C - ATV - DIN 18350 und  
  DIN 18550 vornehmen 
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SAKRET Scheibenputz SBP-M / Typ Marburger SBP-M 
Verarbeitung:  - SAKRET Scheibenputz SBP-M, Typ Marburger mit einem 

  Rührquirl zu einem plastischen Mörtel anrühren 
- die Konsistenz so wählen, daß der frische Mörtel beim  
  Auftragen nicht von der Traufel läuft 
- zum Aufschließen der Vergütungsstoffe sollte der 
  Mörtel ca. 5 Minuten reifen und danach nochmals kurz  
  durchgemischt werden 
- SAKRET Scheibenputz SBP-M, Typ Marburger mit der  
  Stahltraufel in Kornstärke aufziehen und anschließend mit  
  dem Kunststofftraufel rund abscheiben oder mit dem 
  jeweils geeigneten Werkzeug frei strukturieren 

Lieferform:  - in mehrlagigen Papiersäcken à 30 kg auf Paletten 
- weiß  
- Farbtöne lt. SAKRET Farbtonfächer 

Lagerung:  - witterungsgeschützt und trocken auf Holzrosten 

Hinweis:  - den frischen Putz vor Schlagregen und zu schneller  
  Austrocknung schützen 
- direkte Sonneneinstrahlung bei der Verarbeitung vermeiden 
- DIN 18550 beachten 
- bei kaltem, feuchten Wetter sind, wie bei allen hydraulisch  
  abbindenden Putzen, Ausblühungen möglich. Diese sind kein  
  technisch-funktionaler Mangel und somit nicht zu be- 
  anstanden 
- bei farbigen Oberputzen empfehlen wir einen Egalisations- 
  anstrich  
- bei der Verarbeitung nur rostfreie Werkzeuge verwenden 
- zur Vermeidung von Farbunterschieden nur ganze Gebinde  
  verarbeiten 
- enthält Kalk und Zement 
- reagiert alkalisch 
- Haut und Augen schützen 
- bei Kontakt gründlich mit Wasser spülen, ggf. Arzt aufsuchen 
- Sicherheitsdatenblatt beachten 
- das Produkt ist chromatarm gemäß TRGS 613 

   
 
 
Korn Optik  Ergiebigkeit   BE   LE  EAN 
   Putzstärke je nach Körnung  Gebinde   Menge  4005813 
2 mm weiß   ca. 21 l / ca. 11 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 396353 

2 mm Farbgruppe I ca. 21 l / ca. 11 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942246 

2 mm Farbgruppe II ca. 21 l / ca. 11 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942253 

2 mm Farbgruppe III ca. 21 l / ca. 11 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942260 

2 mm Farbgruppe IV ca. 21 l / ca. 11 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942277 

2 mm Farbgruppe V ca. 21 l / ca. 11 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942284 

3 mm weiß  ca. 21 l / ca. 8 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 940969 

3 mm Farbgruppe I ca. 21 l / ca. 8 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942291 

3 mm Farbgruppe II ca. 21 l / ca. 8 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942307 

3 mm Farbgruppe III ca. 21 l / ca. 8 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942314 

3 mm Farbgruppe IV ca. 21 l / ca. 8 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942321 

3 mm Farbgruppe V ca. 21 l / ca. 8 m² Putzfläche  30 kg Sack  42 St./Palette 942338 

 
Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen und Richtlinien, Normen und Regelwerke sowie mit geltende Merkblätter sowie 
die allgemein anerkannten Regeln der Technik zu berücksichtigen. Auf unterschiedliche Witterungs-, Untergrund- und Objektbedingungen haben wir 
keinen Einfluss. Anwendungstechnische Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung des Käufers bzw. Verarbeiters geben, sind 
unverbindlich und stellen kein vertragliches Rechtsverhältnis und keine kaufvertragliche Nebenverpflichtungen dar. Die in dem technischen Merkblatt 
gemachten Angaben und Empfehlungen beziehen sich auf den gewöhnlichen Verwendungszweck. Mit der Herausgabe dieses technischen Merkblattes 
verlieren alle vorangegangenen Ausgaben ihre Gültigkeit. Stand 16.12.2009 


